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Anfrage 0842/2018 zur Stadtratssitzung am 09.05.2018 

 

Rückführung von Geflüchteten in Unterkünfte (DIE LINKE) 

Es ist erstrebenswert, Geflüchtete möglichst in eigene Wohnungen unterzubringen. Dort können 
sie ihr eigenes Leben aufbauen, was ein wichtiger Faktor für gute Integration sein kann. Viele 
Flüchtlingsunterkünfte sind in äußeren Stadtteilen und machen eine soziale Einbindung oft 
schwieriger. Sobald eine eigene Wohnung für Geflüchtete belegt werden kann, sollte alles daran 
gesetzt werden, dass sie nicht wieder zurück in Flüchtlingsunterkünfte müssen. Dort gibt es zwar 
entsprechende Betreuung, doch in Sachen Eigenständigkeit dürfte eine Rückführung meist einen 
Rückschritt darstellen. 

Wir fragen daher an: 

1. Wie viele Geflüchtete sind seit 2016 aus Flüchtlingsunterkünften in eigene Wohnungen 
gezogen? 

2. Wie viele Geflüchtete wurden seit 2016 von eigenen Wohnungen wieder in 
Flüchtlingsunterkünfte zurückgeführt? 

3. Welche Gründe führen zu einer Rückführung aus eigenen Wohnungen und wer veranlasst 
eine solche Rückführung? 

4. Kann eine Rückführung gegen den Willen der Bewohner*In einer entsprechenden 
Wohnung durchgeführt werden? Wenn ja: Wie oft war dies seit 2016 der Fall? 

5. Welche Möglichkeiten sieht die Stadtverwaltung, Rückführungen aus eigenen 
Wohnungen zu vermeiden und welche Maßnahmen wurden getroffen, damit solche 
Rückführungen in Zukunft vermieden werden können? 
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Fraktionsvorsitzender 


